
 
Technical Rider

„KONTAKTBALL CATS“ 
Eine einsame Straßenlaterne. Eine durch die Dämmerung schleichende Katze. Ein Spiel mit zwei 
leuchtenden Bällen, die, am Körper gleitend, die Schwerkraft aufzuheben scheinen. 
Ein Kontaktball Jonglage Act, inspiriert vom Musical Cats, der in eine fremde Welt entführt. 

Musik:„Memory [Radio Edit]“ von Andrew Lloyd Webber / Elaine Page

Dauer: ca. 5 Minuten


Im Folgenden sind unsere technischen Vorraussetzungen aufgeführt, um den Act ohne 
Änderungen spielen zu können. Sollten Sie nicht alle Vorraussetzungen erfüllen können, setzen 
Sie sich bitte frühzeitig mit uns in Verbindung. Wir finden bestimmt eine Lösung!


Bühne 
• Breite: min. 4 m

• Tiefe: min. 3 m

• Freie Höhe: min. 2,5 m

• Ich kann drinnen oder draußen auftreten (siehe Abschnitt „Hinweise bei Auftritten im 

Freien“).

• Das Publikum sollte vor oder neben der Bühne (270°-Anordnung), aber nicht dahinter sitzen.


Musik 
• Es wird eine Musikanlage mit Anschluss für 3,5 mm Klinkenkabel, USB-Anschluss (mp3) 

oder CD-Player benötigt. Alternativ lasse ich Ihnen die Musik auch gerne vorab als mp3-
Datei per E-Mail zukommen.


• Sollte keine Musikanlage vorhanden sein, können wir diese auf Anfrage bereitstellen. Je 
nach Raumgröße und Personenzahl stehen uns hierzu die folgenden Systeme zur 
Verfügung:

• akkubetriebene Stereoboxen auf Stativ (bis ca. 100-150 Personen geeignet)

• netzbetriebene Stereoboxen (bis ca. 250 Personen geeignet)

• 2.1-System mit 2 Topteilen und einem Subwoofer (bis ca. 400 Personen geeignet)


• Der Veranstalter ist für die Entrichtung gegebenenfalls anfallender Urheberrechtsgebühren 
für die Musikwiedergabe verantwortlich.


Licht 
• Damit der Act am besten zur Geltung kommt, sollte die Bühne eher dunkel sein. 

• Dezentes bläuliches Licht im Bodenbereich und ein Wenig weißes Licht von Vorne wirken 

am besten.
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• Für die besondere Stimmung wäre Bodennebel wünschenswert.

• Werden Lichttechnik und/oder Bodennebel nicht von Ihnen bereitgestellt, können wir diese 

auf Anfrage auch selbst mitbringen und vor Ort aufbauen.

• Falls eine dunkle Bühne bei Ihnen nicht realisierbar ist, besteht auch die Möglichkeit, eine für 

Tageslicht angepasste Variante des Acts zu spielen.


Vorbereitung des Show 
• Sofern die Licht- und/oder Tontechnik bereitgestellt wird sollten ein kurzer Soundcheck und 

ggf. ein Einleuchten der Bühne eingeplant werden.

• Falls wir eigene Licht- und/oder Tontechnik mitbringen benötigen wir ein wenig Zeit für den 

Aufbau.


Ablauf des Acts 
• Vor Beginn des Acts müssen eine Straßenlaterne sowie einer der Kontaktbälle auf der 

Bühne platziert werden, Position und Richtung bitte vorher abstimmen.

• Das Licht geht an, wenn ich die Bühne betrete. 

• Die Musik geht an, wenn ich den Kontaktball aus dem Koffer nehme (sobald der Kontaktball 

auf der Bühne zu sehen ist). Bei der Musik bitte kein Fade In.

• Ich ende auf die Musik (kein Fade Out), der Koffer bliebt auf der Bühne stehen. Den 

Kontaktball nehmen ich mit von der Bühne.


Hinweise bei Auftritten im Freien 
• Der Act funktioniert nicht bei starkem Wind oder Regen.

• Der Untergrund sollte möglichst fest und eben sein. Im besten Fall liegt Tanzboden, nach 

Absprache kann ich auch selbst einen Manegenboden mitbringen.
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